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L:iebe Hitglieder und Leser! 

Bevor wir uns den f .. ufsz1.Jen if.il Jahre 1970 zuwenden 11 ist es uns eine 
Pflicht etw<:"ls ver~~essenes nachzuholen 0 
Es ist uns im Bi!'er der Ta:c der Fehler unterlaufen, daß wir in un­
serem l.etzten Hitteilungsblatt zwei Creignisse innerha.lb unseres 
Vereinsgeschehens unert'lT:':~nlt J..ießeno 
Es sind dies der BltE"!ru= und Verein.sabend am 90 NOVei:lber in der 
Tunnhalle und der kleine "lJetriebsausflug" unserer ersten Hc,ndball­
mnnnschnf't am 6 0 Dezember", 

Vom EI tern- und Vereinsabend sei zu berichten, daß er, trotz anf,;ng­
licher Schwieriglc;,;itcn (ein Gewitter ~latte den St:-com unterbunden) 
einen guten Ve:rlel:,:f lv:l.l1.m c l,[acil cini..:;cn Fahrt<H1.l.ieder::'l zei.gte uns der 
Leiter unserer üis~lE;ri~cn Zeltl~\~ser!l KDmcrad Edl:lUIHI DClcln:,Jilx:n, :in ein, 
Dia=Vortrag;- Ausschai. t tc aus dem Lager1e·ben der letzten Jahre 0 Bs mllg 
d.:Joei mölllcb jugendJ_ic.l.les Herz höher geschl.o~en hahenf) wel1.Il die 
La;);erstit:ll;mn;,; plätzli eh rüi t ten in der Turnhalle st ... nd. Aber aue;, 
die zah1rcicl!Gll 21 ter:n l:::oh!lten s:i..ch B.1l. den :farbeHreic~len Di.ldern er, 
freuen une c~ie FeststelJ.u:lt"lg trefi'en ~ tlDie Ju.gendzc1 tla:;cr sinu iL"luer 
ein Erlebnj_s" 0 

In diese!;} Zusa';:i!:'enh;·."n-g dari' iC:l darcu:f hi.n'ofeisenl) daß ,.[ir gerDue ill 
dem .letzten Zcl tla,:;er wieder zuill.reiche Ii'reunde ge:funden habenj) unte1 
anderem auch d.ie F'am:Llie 1!ehrle, die l?irtnleute vom Gastlu.us und 
Pension. HGisiboden H 

13> Sie haben uns kurz vor 1.~e.iIll1.~lchteil einen. ilrief 
.gesc:lricbcn~ den wir DJ),fedruclct in das i,;itteilungsb1att ~ezeno 'Wir 
813:ld der ~·lcj_nung ~ daß er :f"~ir ;:,.<116 Li t~;l.ieder un.d BItern l.esellswert 
:ist 0 Aber auch von G.:lsten des Derg~asthofcs Gisibodcn§ die unser 
Zel. t l.;'"l ger mi. ter~ebte!l!1 be].;:a.~.!en t<::ir SCilO!1. . ./\.ni"ra.:..:;en ~ wann l'lTir wieder 
zum G:is:iboclcll kO;!L~lenQ 

\lollen ,dr :lo~~on, dnß dies bald sein lvird. 

Zu dem zweiten. Brei, ::i."1is t dem Uj':;etr.iebs.:Jusf'"lug ff 9 wenn \'lir es so nerl'nen 
wo11en 9 unserer erstell He.ndba1.11:!<J-l1.11SC!1v.f"'"t am 6 e ;;"'\ezembcr orfiuchten wi 
ei 6 entlich :nur zu sC~lreibcl1l· Sie waren alle dDbe~!I es :Jnt i,J.len <;e­
fallen" es herrsc:lte eine Dombcnstimt:l.ung" 
l:ir ~lätten es tInS dnun zu leicht. gemacht (I "[ir wol.lell zun:iichst dCI~1 

Organisator f:ieses Aus:r.lu;~ses einen herzlichen Da:ak abstatteno Er 
gebührt deh! Hirt unseres Vereinslokals \J i 1 hel m Kur z • 
ßr hot bei SeiaCGl 1-!ein1iefernl1.t Georß Christl.liUUl, H.osc;lbDch, t1er uns 
allen J.cei11. Unbekn:nnter ist ll eine 1Jeinprooe j:.lit Guts-- und l:'ellerbe­
SiC:lti:;un.g' arrun!,;icrt e Das l'l?l.r aber HOC!.l nicht alIas c 

i'Jachde:;i von dell verscili.edenstcn ~;eiueJ.l ,Gekostet war 9 gin,,\;-., es in einer 
Hantierung in die Derge cer Urii~ebun6 von St Iit i~wrtinl!i ~.iier :tat Gcorg 
Christr;lDnn eine schr:aucl.<e Uald:l~i.tte, (~ic ,3erade ausreicht ui.tei:ile ilnndG 
ball,.wn''lsc:wft aufzunehuen. Zr haite alles vorbereitet und so (j"uerte 
es auch garni eilt lnn.ze bi.s ein safti3er Spie:-;brnte:l vou <.;e.il ~lun0ri.6en 

Sportlern verzeclrt wurde 0 

Dis kurz vor Bi tterllac:lt saß Ulan bei Gesang und ifumor und \l nat:irlich 
bei eine,,, ;;uten Trop~ecl in der Hütte, bevor ",an IOd t uel:l 0"lllibus die 
l-leimat ansteuerte 0 

Herr Georg ChristeJBnll htlt c1al~·.i t unserer Hulldbal.1'~lD!ü.;.SC:~Dr~ ·;i t Illrem 
Abteil.un;;:sl.ei ter U::.1.C1 Eiern Vor.si tzen('0.i1. eies Vereins 1 einen ül)cnd be­
schert \) an den sie- sicher noch l.ang-c zurPckdenl~en ",ertien::; .L.s sei Ihld 
daf;!r VOll ganzem iIcrzell ein Lluf'richti,:ies lJ.::aal~eswort .scs~ ,:t e 

Inzwischen hat dn~ Jahr 1970 be[~onn!·,n u:aci uir steilen SC:10H \..,-icr!or 
mitten in ocr i~be:it in Beruf und aucü im Varel.ns:}'·;sche:lc .. -:~ 
Der Vorsti:'~nd unseres Vereins hatte SiCi.l Cluc11 sc11Qn lt7iec;cr zu ciH .... ~r 
Si tzun:; zusoramengefun.dcn ~n (~er (:'ie uei teren ~-~ufgal;e.n de s Vcr(~il!.s cr­
(jrtert und be~p~ochen W1.lr(~elle 



Zunä.chst haben wi.r bcsc~11ossenj da.ß "trir OLl Frei tag f dem 30~ Januar 
einen ge:sel1.i[~eH Abend (Kappensitzung) in1 Vere:insloka1 von l\fi.lhelm 
Kurz abha.l t'en. wo]_J.eUe H.ir sind uns k.lDT dari.iber t daß 1" Fr-c:i tag ist 
und 2 e eine Übertragung der Iiainzer .I;"-asnacht im Fernsehen konu.Jt f'I 

Bin anderer ·.feruin war abc!" .lei(h.~r ni.cht zu fi.nden und zum anderen 
sind wir der Ansicht und es liegt nun an EUCH a1.1en t daß wi.r uns 
ni.cht getäuscht haben, daß der Saal bei unserem Vereinswirt 
unter diesen ümstiinden voLl besetzt sein wird. Jeder möge et\-ras 
Humor und zute Laune i;lftbr.in:sens dann wird der Abend bestimrat ein 
Er.f'o.1g werdcllo 

Des weiterer:; ue-rdcn wir den tradi_ tione2.1.en :i:-~nsl;,:cnbalJ.. ~m Fasnacht­
sOlU'lta~1 in der Turnhalle abhal. -Cello f~.uch hierzu herzl.iche .einladung .. 

tl.tas uns aber bei. dieser Vorstandssitzung ,·[e.i t meh.r besch2ift:l6 te a1.s 
die bei.den Veranstu.ltung;en* wanndie i.w.mer ra.pider anstei.;enden 
UnkostC2.i in unserC~l Vereine 

Das dia bisheri.geTi Vereinsbei trä.::;e in keinem Verlüil tnis zu den 
derzei t laufend anfallenden Kosten stehen, dürfte wohl jedem lli t­
g1ied kl.ar se.in,g Auch :mußten l>lir t besonders .in .letzter Zei. t iI die 
{irfahrung luacILon, daß bei dan Verbiindon ,Mi t denen es ,,,ir zu tun habe 
unsre verhäl. t:nismäß:ig ni.edrigen Vüreinsbei triige oft bemängelt wurden 
1Jnch langer und sach1icher Beratung 1(auen l;Tir zu dem Brgcbnis der 
Genera1.versa.l:tt;llung t welche fUr Samstag~ den 23 0 Februar anberaumt i5 
eine Dei tragserh0hung vorzusc=llu,:je:n o Die neuen monatlichen Bei trags­
a:Ktze 8'01..1 ten fol.gender!::iaHen a.ussehen: 

Erwachsene (ab 18. Lebensjahr) 

Frauen DH 1,--

Jugendl:fche (bis zum 17. Lebensjahr) D.!cl 1,-­

SchiUer u.Schü:l.orirmen (bis zum 14.Lobensj.)DH -,50 

Uenn Familien mehr aLs 2 Schüler zu uns in den Verein schicken, 
was wir natürlich begrüßen, so br.,uchen nur 2 den Beitrag 
zu entriChten, alle weitera>. Kinder sind beitragsfrei • 

llir werden der einfac"hei thalber so verfahren, daß nicht der j-lonat 
zählt in de,,, der Einzelne geboren i,at, sondern daß nur der Jahrgan~ 
berücksichti,~t wird. lIenn nun z.D. ein Schüler 1955 geboren ist, 
so zählt er ;;1:; <leI:> Jc:,hre 1970 als Jugendlicher und hat den Beitrag 
eines Jugendlichen zu entri.cl1ten o 

Ich möchte nochmals darauf hinweisen, daß dies nur ein Vorschlag 
des Vorsta:ades ist und daß die Generalversammlung hierzu das let'zte 
lfort zu sagen hat. Es w:irde mich also freuen, wel..n sich sehr viele 
l'Iitglieder einfinden würden damit die ernste Angelegenheit nochmal 
sachlich diskutiert wird. 

Hermann Gläßgcn 
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